
PRESSEMITTEILUNG 

Krisenfeste Kommunen, neue Gestaltungsspielräume: Das Forum KOMMUNAL 2026  

Über 20 Vorträge, Workshops und Diskussionen – 3 Tage Austausch auf Spitzenniveau – in 
Kooperation mit dem Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz und der Deutschen 
Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer – 25.-27. August 2026 in Bingen am Rhein.  

Das Forum KOMMUNAL 2026 öffnet seine Tore in Bingen am Rhein und lädt Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister, Verwaltungsleitungen sowie kommunalpolitische Entscheiderinnen und 
Entscheider zu drei Tagen intensiven Fachaustauschs ein. Wer wissen will, wie sich Städte und 
Gemeinden krisenfest aufstellen, ihre finanziellen Gestaltungsspielräume zurückgewinnen und 
das Ehrenamt auf dem Land sichern, sollte sich diesen Termin nicht entgehen lassen. 

Wann & Wo? 25. bis 27. August 2026 in Bingen am Rhein 

Im Mittelpunkt stehen drei thematische Säulen, die die kommunale Agenda 2026 prägen: 
Katastrophenschutz und Resilienz, kommunale Finanzen sowie ländliche Räume. Den 
Auftakt macht Zukunftsforscher Dr. Daniel Dettling mit einem Vortrag zur Resilienz als 
Gemeinschaftsaufgabe. Dr. Ulrich Keilmann, Direktor beim Hessischen Rechnungshof, geht der 
provokanten These nach, dass in der Polykrise nicht Geld fehlt, sondern Organisation 
entscheidet. Prof. Dr. Oliver Junk widmet sich der Frage, wie das Ehrenamt auf dem Land 
überlebt – von der Feuerwehr bis zum Gemeinderat. 

Die Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer ist mit einer hochkarätigen 
Delegation vertreten: Rektorin Prof. Dr. Constanze Janda spricht über Diversität in der 
öffentlichen Verwaltung, Prof. Dr. Colette S. Vogeler beleuchtet Ökosystemleistungen als 
kommunale Daseinsvorsorge, und Prof. Dr. Heiko Richter erläutert, was der EU Data Act für den 
kommunalen Katastrophenschutz bedeutet. 

Auf dem Programm stehen außerdem Podiumsdiskussionen zu Hochwasserschutz und 
kommunalen Gestaltungsspielräumen sowie drei Workshop-Runden zu praxisnahen Themen 
wie der Belebung von Ortskernen, Prozessmanagement in kleinen Verwaltungseinheiten, der 
Führung kommunaler Unternehmen und dem Umgang mit Reichsbürgern. Den Abschluss bildet 
ein KOMMUNAL-Barcamp zum kommunalen Katastrophenschutz unter Leitung von Moderator 
Franz-Reinhard Habbel. 

Neben dem fachlichen Programm bietet das Forum KOMMUNAL 2026 vielfältige Gelegenheiten 
zum Netzwerken: Sektempfang und Grillabend zum Auftakt, Exkursionen zum Weingut 
Dreikönigshof sowie Stadtführungen durch Bingen am Rhein und ein gemeinsames Abendessen 
sorgen für ausreichend Abwechslung. 

Das Forum KOMMUNAL findet in Kooperation mit dem Gemeinde- und Städtebund Rheinland-
Pfalz und der Deutschen Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer statt.  

Alle Informationen inkl. vollständigem Programm finden Sie unter www.forum-kommunal.de. 

Nutzen Sie diese Chance, um sich auf höchstem Niveau über die drängendsten Fragen 
kommunaler Politik und Verwaltung auszutauschen – und direkt mit denjenigen ins Gespräch zu 
kommen, die die Zukunft unserer Städte und Gemeinden gestalten. Wir freuen uns auf Sie in 
Bingen am Rhein! 

Pressekontakt: Christian Erhardt, c.erhardt@kommunal.de 

http://www.forum-kommunal.de/
mailto:c.erhardt@kommunal.de

